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Bauhof Stützpunkt, Kraftwerk Neurath

Schlagwörter: Werkstatt 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Laut vorliegender Lagepläne sind die Gebäude des heutigen Bauhofs zu Beginn der 1980er Jahre, vermutlich zwischen 1982 und

1984, errichtet worden. Ein Lageplan mit Stand vom Ende des Jahres 1984 verzeichnet das große, langgestreckte Bauhof-

Gebäude als „Achenbach-Halle“. Das an der Bauhofstraße dem Hallenbau gegenüberliegende Gebäude mit Büros und Werkstatt

kam demnach erst nach 1984 hinzu.

 

Baubeschreibung: 

Der aus zwei Gebäudeteilen bestehende Bauhof mit Lager und Hallenbau für die Zimmerei, für den Anstreichbetrieb, für den

Gartenbau und für das Sandstrahlen sowie mit eigenem Sozial- und Bürogebäude dient für Reparatur-, Wartungs- und

Instandhaltungsarbeiten des Kraftwerks Neurath, das der Gewinnung elektrischer Energie mittels der in den Tagebauen Garzweiler

und Hambach gewonnenen, in die Rohkohlebunker per Zugbetrieb angelieferten und in den Kesseln, heute noch der Blöcke D, E,

F und G, verfeuerten Rohkohle dient. Der Bauhof liegt nordöstlich des Werkstattgebäudes am westlichen Ende des Grabenbunkers

1 zwischen der Bekohlungsbandbrücke von der Eisenausscheidung zur Brecherei im Norden und den Bunkerauslaufgleisen im

Süden.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 1982/84

   

 Umbau: -

   

Kraftwerk Neurath: Bauhof Stützpunkt, Hallenteil, Ansicht von Osten; Foto: 12.09.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001093
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 Ende der Nutzung: -
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)

 

   BKM-Nummer: 20304109

Copyright © LVR

Bauhof Stützpunkt, Kraftwerk Neurath

Schlagwörter: Werkstatt
Ort: Grevenbroich
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 02 11,54 N: 6° 37 1,22 O / 51,03654°N: 6,61701°O
Koordinate UTM: 32.332.927,71 m: 5.656.590,36 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.543.321,80 m: 5.655.892,67 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz dl-by-de/2.0
(Namensnennung). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen
urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Bauhof Stützpunkt, Kraftwerk Neurath“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20304109 (Abgerufen: 8.
Dezember 2025)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001093
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20304109
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

